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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches Bundesliga-Spiel 
gegen Bayer 04 Leverkusen.

Auf geht‘s, FCA.

GEMEINSAM WIRKTS.
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zu ungewohnter Zeit um 13.30 Uhr am 
Sonntagmittag geht es für unsere Mann-
schaft gegen Bayer 04 Leverkusen. Nach 
den vergangenen Spielen gegen die Top-
teams aus Dortmund, Wolfsburg und Leip-
zig wartet auf uns die nächste Herausforde-
rung gegen eine Mannschaft, die ganz oben 
in der Tabelle zu finden ist. Sicherlich ist 
die Aufgabe gegen Bayer Leverkusen alles 
andere als einfach, zumal wir gegen sie in 
der Bundesliga bisher noch nicht gewinnen 
konnten. Wenn wir heute jedoch über 90 
Minuten  so auftreten wie in der Schluss-
phase in Leipzig, bin ich optimistisch, dass 
wir gegen die Werkself auch erfolgreich 
sein können. 

Die aktuelle Phase ist auch für uns nicht 
zufriedenstellend und wir können den Un-
mut einiger Fans nachvollziehen. Gerade 
in einer solchen Phase ist der in Augsburg 
so oft eindrucksvoll gelebte Zusammenhalt 
wichtiger als alles andere. Das hat uns in 
den vergangenen Jahren immer wieder 
ausgezeichnet und diesen Teamgeist brau-
chen wir auch jetzt. 

Da aktuell leider weiterhin keine Zuschauer 
zugelassen sind, fehlt unserer Mannschaft 

nicht nur die großartige Atmosphäre, son-
dern wir müssen als Verein nach wie vor 
auch enorme finanzielle Einbußen hinneh-
men. Bereits seit Beginn der Pandemie sind 
uns Einnahmen von rund 30 Millionen Euro 
weggebrochen, was uns vor enorme Her-
ausforderungen stellt. 

Wie für viele andere Vereine ist die aktuelle 
Situation auch für uns daher aus wirtschaft-
licher Sicht weiterhin sehr kompliziert. Den-
noch blicken wir optimistisch nach vorne 
und wollen auch weiterhin die Krise ohne 
staatliche Hilfen wie Kurzarbeit bewältigen. 

In diesem Sinn hoffe ich, dass wir diesen 
Zusammenhalt auch gegen Leverkusen auf 
dem Platz zeigen und weitere Punkte auf 
dem Weg zum Klassenerhalt sammeln.

Rot-Grün-Weiße Grüße,

Michael Ströll
Geschäftsführer FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,
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EINFACH KÖNIGLICH.
DIE CHAMPIONS LEAGUE BEI ODDSET

WER KRÖNT SICH
ZUM CHAMPION?

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA: 0800 1 372700 (anonym und kostenlos) und unter www.bzga.de. 

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München
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21. Spieltag, 12. Februar 2021

RASENBALLSPORT LEIPZIG – FC AUGSBURG 2:1 (2:0)
Zum Auftakt des 21. Spieltags machte es der FCA gegen in Leipzig nach einem 0:2-Pausen-
rückstand in der Schlussphase noch einmal spannend, ging aber letztlich leer aus.

Bei eisigen Temperaturen hielten die Fuggerstädter den Tabellenzweiten zunächst gut vom 
eigenen Tor weg – bis Leipzig nach etwas mehr als einer halben Stunde einen Elfmeter 
zugesprochen bekam. Rafał Gikiewicz hatte zunächst gegen Olmo gerettet, im Anschluss 
war Nordi Mukiele im Zweikampf mit Reece Oxford zu Fall gekommen (33.). In Führung 
ging Leipzig zunächst allerdings nicht, weil Gikiewicz Olmos Strafstoß parierte. Der FCA-
Torhüter hatte sich dabei offenbar allerdings zu früh bewegt, weshalb Schiedsrichter Felix 
Zwayer den Elfmeter nach Rücksprache mit dem Video-Schiedsrichter wiederholen ließ. 
Im zweiten Versuch traf  Olmo jedoch wuchtig zum 1:0 für die Sachsen (38.). Es kam sogar 
noch dicker für den FCA, denn kurz vor der Pause setzte Leipzig noch einen drauf. Nach 
einem langen Ball kam Yussuf Poulsen an die Kugel und legte frei vor Gikiewicz auf Nkunku 
quer, der den Ball zum 2:0 ins verwaiste Tor schob (43.).

Nach dem Seitenwechsel begann der FCA wieder offensiver, wirklich in Bedrängnis brach-
ten die Fuggerstädter die Sachsen damit aber nicht. In der Schlussphase wurde es aller-
dings doch noch einmal spannend. Mads Pedersen tankte sich mit einer starken Einzelak-
tion in den Leipziger Strafraum und war nur durch ein Foul von Ibrahima Konaté zu stoppen 
– Zwayer entschied erneut auf Elfmeter. Daniel Caligiuri trat und verkürzte souverän auf 
1:2 (77.). Leipzig drängte anschließend auf die Entscheidung, aber auch der FCA warf in den 
Schlussminuten noch einmal alles nach vorne. Bei einem Schuss von Robert Gumny war 
Torwart Peter Gulacsi allerdings auf dem Posten (90.).
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Tim, zu allererst erkläre uns doch bitte mal, 
wie dein Nachname richtig ausgesprochen 
wird. Das scheint dem einen oder anderen 
Sportjournalisten nicht ganz klar zu sein.
Denen mache ich allerdings deswegen kei-
nen Vorwurf. Schließlich gibt es die Prob-
leme mit meinem Nachnamen, seitdem ich 
mit dem Fußballspielen begonnen habe. 
Aber eigentlich ist es ganz einfach. Das “C” 
wird wie ein “Z” ausgesprochen und das 
“iveja” hängt man dann einfach hinten dran.

Du bist in dieser Saison ein echter New-
comer beim FC Augsburg. Nachdem du im 
Training und bei Testspielen immer wieder 
mit guten Leistungen überzeugt hast, durf-
test du gegen Werder Bremen vor einigen 
Wochen tatsächlich dein Bundesliga-Debüt 
feiern. Wie hast du dieses Spiel erlebt?
Das Spiel gegen Bremen war eine sehr 
enge Partie. Ich habe mich daher eigentlich 
die ganze Zeit voll auf das Spiel fokussiert 
und konnte es daher zunächst kaum glau-
ben, als mein Name zur Einwechslung auf-
gerufen wurde. Kurz bevor ich auf den Platz 
kam, war ich natürlich auch etwas nervös, 

aber letztendlich war es ein unglaublich 
schöner Moment. Das werde ich sicherlich 
lange Zeit nicht vergessen, auch wenn wir 
am Ende leider verloren haben.

Als du nach dem Spiel auf dein Handy ge-
schaut hast, gab es sicherlich einige Nach-
richten. Wer hat alles gratuliert?
Natürlich meine Familie, aber auch Freunde 
aus meiner Heimat und Schulkameraden 
hier in Augsburg. Es waren auf jeden Fall 
eine ganze Menge Leute. Da saß ich schon 
einige Zeit dran, um alles zu beantworten. 

Du bist ein echtes Eigengewächs. Seit 2015 
spielst du nun schon für den FCA und hast 
sämtliche Nachwuchsmannschaften des 
Vereins durchlaufen. Da war es sicher-
lich nicht immer einfach, Schule, Freizeit 
und Sport unter einen Hut zu bringen. Wie 
schaust du jetzt auf diese Zeit zurück?
Ehrlich gesagt habe ich gar nicht so sehr 
darüber nachgedacht, irgendwann einmal 
Profifußballer zu werden, als ich mit 13 
Jahren zum FC Augsburg gekommen bin. 
Damals stand für mich ganz klar der Spaß 

« 
Das werde ich sicherlich lange 

Zeit nicht vergessen
»

Tim Civeja ist das nächste Eigengewächs, das den Sprung zu den Profis geschafft 
hat. Der gebürtige Münchener spielt schon seit sechs Jahren für die Fuggerstäd-
ter und hat vor einigen Wochen schließlich sein Bundesliga-Debüt gegen den SV 
Werder Bremen gefeiert (0:2). Seitdem kamen zwei weitere Kurzeinsätze dazu. 

Vor dem Spiel gegen Bayer 04 Leverkusen spricht er über seinen bisherigen Werdegang.

Tim Civeja
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im Vordergrund und ich bin daher jeden Tag 
absolut gerne zum Training gekommen. 
Spätestens als ich im Sommer mit ins Trai-
ningslager durfte, war mir klar, dass es mit 
dem Profisport tatsächlich etwas werden 
könnte. Als Belastung habe ich das aller-
dings nie empfunden, im Gegenteil. Das, 
was ich bisher erreicht habe, macht mich 
überglücklich. Daran möchte ich in der Zu-
kunft einfach anknüpfen und mich stetig 
verbessern, um mich in der Mannschaft zu 
etablieren. 

Einen Wermutstropfen gab es allerdings 
bei deinen bisherigen Einsätzen für den 
FCA: Es waren keine Zuschauer im Stadion. 
Denkt man aktuell darüber nach, wie es 
wäre, in einem vollen Stadion zu spielen?
Natürlich! Bisher kenne ich die Atmosphä-
re im Stadion auch nur als Zuschauer. Das 
muss noch mal etwas vollkommen anderes 
sein, wenn du selbst auf dem Platz stehst 
und die Fangesänge von allen Seiten auf 
dich herabschallen. Einige Mitspieler haben 
mir erzählt, dass man dann kaum noch sein 
eigenes Wort verstehen kann. Das kann 
man sich wahrscheinlich gar nicht so richtig 
vorstellen, ehe man es nicht selbst erlebt 

hat. Ich freue mich wirklich auf diese Erfah-
rung und warte daher schon sehnsüchtig 
darauf, dass wir endlich wieder vor Publi-
kum spielen dürfen! 

Du stammst aus einem sehr musikalischen 
Elternhaus, sowohl dein Vater als auch 
deine Mutter sind Musiker. Du selbst hast 

auch lange Zeit Klavier gespielt. Wie wich-
tig ist dir die Musik?
Sie spielt immer noch eine Rolle in meinem 
Leben! Das Klavier steht aktuell bei meinen 
Eltern zuhause. Wenn ich dort bin, setzte ich 
mich auch das eine oder andere Mal davor 
und spiele etwas. Wegen der Corona-Krise 
ist das aktuell natürlich eher schwierig, da 
ich nur noch selten nach Hause komme. 

Auch wenn du erst seit Kurzem für die 
Profimannschaft aufläufst, bist du vielen 
FCA-Fans allein schon wegen deiner auf-
fallenden Frisur im Kopf geblieben. War 
das eigentlich schon immer dein Marken-
zeichen?
Auf jeden Fall! Seitdem ich denken kann, 
waren meine Haare eigentlich schon im-
mer mein Erkennungszeichen, vor allem 
im Fußball. Ich erinnere mich da beispiels-
weise an frühere Jugendturniere, auf denen 
dann häufig gerufen wurde: “Passt auf den 
Langhaarigen auf!” Daran hat sich auch in 
den letzten Jahren nicht viel geändert, au-
ßer dass die Haare früher eher glatt waren 
und noch nicht so lockig wie heute.

Dann hast du bestimmt schon häufiger den 
Vergleich mit dem brasilianischen 
Innenverteidiger David Luiz gehört, 
der eine ähnliche Haarpracht auf 
dem Kopf trägt?
Sehr häufig. Daneben fällt natürlich 
auch öfter der Name Carles Puyol 
und seit meinem Bundesliga-Debüt 
wurde jetzt auch ein- oder zweimal 
Mattéo Guendouzi von Hertha BSC 
angeführt. Das passt vielleicht sogar 

am besten. Er spielt ja schließlich auf einer 
ähnlichen Position wie ich. 

Nach deinen fußballerischen Erfolgen 
möchtest du in diesem Jahr auch noch dein 
Abitur an der Fachoberschule machen. 
Leider hat Corona auch den Alltag in den 
Schulen ziemlich durcheinandergewürfelt. 

„Ich erinnere mich an 
Jugendturniere, auf denen 
häufig gerufen wurde: Passt 
auf den Langhaarigen auf!“

12



Wie kommst du aktuell mit dem Home-
schooling zurecht?
Es ist schon nicht ganz einfach. Man sitzt im 
Homeschooling schließlich die ganze Zeit 
allein vor dem Bildschirm und kann dabei 
natürlich viel leichter abgelenkt werden. 
Ich glaube, viele Schüler wissen, wovon ich 
rede. Da schaut man mal schnell aufs Han-
dy oder fängt an, irgendetwas nebenbei zu 
basteln. Es ist einfach etwas anderes, wenn 
der Lehrer vor dir steht und du dich ganz 
auf den Unterricht konzentrieren kannst. 
Ich gehe auf jeden Fall lieber in die Schule 
und hoffe darauf, dass das auch bald wieder 
möglich sein wird.

Zurzeit wohnst du noch in einer Wohnung 
des FCA am Nachwuchsleistungszentrum. 
Hast du vor, dir in näherer Zukunft eine 
eigene Wohnung in der Stadt zu suchen?
In den letzten Jahren war das natürlich 
super für mich. Man war nah am Verein 
und hat gelernt, was es bedeutet, ein pro-
fessioneller Leistungssportler zu sein, bei-
spielsweise was die Ernährung angeht. 
Jetzt habe ich allerdings den Sprung zu den 
Profis geschafft und schaue mich deshalb 
schon nach einer Wohnung in Augsburg 
um. Etwas Konkretes habe ich zwar noch 
nicht im Visier, aber ich bin sicher, dass ich 
etwas Passendes finden werde.

Jetzt steht das Spiel gegen Bayer 04 Le-
verkusen vor der Tür. Die Mannschaft von 
Trainer Peter Bosz spielt um die Champi-
ons-League-Plätze mit, hatte allerdings in 
letzter Zeit gerade gegen schwächere Geg-
ner immer wieder Probleme. Wie schaust 
du auf die kommende Partie?  
Leverkusen gehört gerade offensiv zu den 
besten Teams in der Liga, daher müssen wir 
von Beginn an hellwach sein und als Ver-
bund aufmerksam verteidigen. Darüber hin-
aus gilt es, auf Fehler zu lauern und unsere 
Chancen zu nutzen!

Dennoch gilt die Werkself als absoluter 
Angstgegner des FCA. In der gesamten 
Bundesliga-Geschichte konnte noch kein 
einziges Spiel gegen Bayer 04 gewonnen 
werden. Spielt das eigentlich bei der Vor-
bereitung auf die kommende Partie eine 
Rolle? 
Natürlich kenne auch ich diese Statistik, 
aber beeinflussen sollte uns das auf keinen 
Fall. Jedes Spiel startet schließlich bei 0:0 
und von daher ist alles offen. Fakt ist, dass 
wir dieses Spiel auf jeden Fall gewinnen 
wollen!

Dein Tipp für das Spiel gegen die Werkself?
Ein 2:1 für uns!

(ws)

GIMME FIVE

Hast du ein Idol?
Nicht wirklich.

Du trägst die Rückennummer 41, hat das 
einen bestimmten Grund?
Nein, die Nummer wurde mir vom Verein zu-
geteilt. Ich bin damit aber sehr zufrieden.

Worauf könntest du im Leben auf keinen Fall 
verzichten?
Auf den Fußball!

Hast du einen Spitznamen?
Manche meiner Freunde nennen mich  
Timmy.

Hast du ein bestimmtes Ritual vor dem 
Spiel?
Ich gehe immer noch einmal rechtzeitig 
auf die Toilette. (lacht)
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KURZPASS

FCA gewinnt Testspiel gegen Würzburg

Yannic Bederke zum eSportler des Jahres nominiert

DFL terminiert Spieltage 24 bis 28

Der FC Augsburg hat sein Test-
spiel am Montag gegen die 
Würzburger Kickers 3:1 gewon-
nen. Zwar gerieten die Fuggers-
tädter durch einen verwandelten 
Foulelfmeter von Christofer Da-
vid früh in Rückstand (2.), Ruben 
Vargas (19.) und Noah Sarenren 
Bazee (33.) stellten die Partie 

allerdings noch vor der Pause 
auf den Kopf. In der Schlusspha-
se besiegelte ein Eigentor von 
Würzburgs Douglas (70.) den 
3:1-Endstand. Zum Einsatz ka-
men vor allem Profis, die zuletzt 
wenig gespielt hatten, sowie ei-
nige Nachwuchsspieler. 

Im Sommer des vergangenen 
Jahres krönte sich eSportler 
Yannic Bederke im Grand 
Final der Virtual Bundesli-
ga zum Deutschen Meister. 
Nun stand er zur Wahl zum 
eSportler des Jahres 2020. 
Wie auch im „realen“ Fußball 
kürt der „kicker“ seit zwei 
Jahren auch im virtuellen 

Fußball den „Sportler des 
Jahres“. Am Ende setzte sich 
bei der Wahl Leipzigs Umut 
‚Umut‘ Gültekin mit 48 Pro-
zent der Stimmen gegenüber 
Bederke sowie Dylan ‚Dullen-
MIKE‘ Neuhausen, Gladbachs 
Eleftherios ‚Lefti‘ Ilias und Ni-
klas ‚NRaseck‘ Raseck durch.

Die Deutsche Fußball-Liga 
(DFL) hat die die Spieltage 
24 bis 28 zeitgenau termi-
niert. Nach dem Auswärts-
spiel bei Hertha BSC (Sams-
tag, 6. März, 15.30 Uhr) 
eröffnet der FCA am Frei-
tagabend (12. März, 20.30 
Uhr) den 25. Spieltag gegen 
Borussia Mönchengladbach. 
Den folgenden Spieltag 

schließen die Fuggerstäd-
ter beim SC Freiburg am 
Sonntag, 21. März, (18.00 
Uhr) ab. Nach einer zwei-
wöchigen Länderspielpause 
empfängt der FCA die TSG 
1899 Hoffenheim (Samstag, 
3. April, 15.30 Uhr), ehe es 
erneut sonntags zum FC 
Schalke 04 geht (11. April, 
15.30 Uhr). 
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/


Der Kampf um das internationale 
Geschäft ist spannend. Woche für 
Woche kommt es zu Änderungen 
im oberen Drittel der Tabelle. Auf 

einmal müssen Mannschaften um die inter-
nationalen Plätze bangen, die vor wenigen 
Spieltagen noch auf einem Champions-Lea-
gue-Platz standen, während dort nun Klubs 
stehen, denen man das vor der Saison 
kaum zugetraut hätte. Mit dabei ist wie auch 
in den Jahren zuvor Bayer 04 Leverkusen, 
das sich aktuell auf einem Europa-League-
Platz befindet.
 
Dass die Werkself auch in dieser Saison 
oben angreift, ist sicherlich keine Über-
raschung. Nur wenige Mannschaften in 
der Bundesliga verfügen über eine solche 
offensive Schlagkraft wie das Team von 
Peter Bosz. An guten Tagen gelingt es der 
hochveranlagten Offensive, ihre Gegner 
förmlich zu überrollen, wie auch der VfB 
Stuttgart jüngst erfahren musste, als man 
sich dem Offensivfeuerwerk der Bayer-Elf 
chancenlos 2:5 geschlagen geben muss-
te. Doch die Werkself zeigte in den letzten 

Wochen häufig auch ein anderes Gesicht. 
 
Denn nicht immer scheint die Mannschaft 
ihr volles Offensivpotential so richtig ab-
rufen zu können. Gerade in den wichtigen 
Spielen ließen die Leverkusener zuletzt 
häufig Federn. Zwar konnte man sich im 
Topspiel gegen den BVB 2:1 durchsetzen, 
gegen Union Berlin (0:1), Wolfsburg (0:1) 
und Leipzig (0:1) musste man sich aber 
geschlagen geben. Hinzu kam dann im 
DFB-Pokal-Achtelfinale auch noch eine bit-
tere Niederlage gegen den Viertligisten Rot-
Weiss Essen (1:2 n.V.). Es fehlt also aktuell 
ein wenig die Konstanz, um sich so richtig 
auf den Champions-League-Rängen festzu-
setzen.
 
Dabei schienen die Leverkusener diese in 
der Hinrunde bereits gefunden zu haben. 
Nach einem etwas holprigen Saisonstart 
schaffte die Werkself mit einem Sieg gegen 
den FC Augsburg (3:1) die Wende. Sieben 
Bundesliga-Spiele in Folge blieb man dar-
aufhin ungeschlagen und übernahm am 12. 
Spieltag sogar die Tabellenführung, die je-

Unser Gast:

Bayer 04 Leverkusen

Zwischen Hochglanzfußball und fehlender Konstanz
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doch am darauffolgenden Spieltag ziemlich 
unglücklich gegen den FC Bayern München 
direkt wieder verloren ging. Seitdem scheint 
die Mannschaft etwas aus dem Tritt ge-
kommen zu sein, nur zwei der letzten acht 
Bundesliga-Partien konnte man für sich ent-
scheiden.
 
Panik macht sich bei den Verantwortlichen 
deswegen jedoch nicht breit. Man ist sich 
sehr wohl bewusst, dass solche Form-
schwankungen gerade bei einem jungen 
Kader vorkommen können. Und somit dürf-
te man in Leverkusen nun alle Hoffnungen 
auf das Spiel gegen den Lieblingsgegner  
FC Augsburg setzen. Denn noch nie konnten 
die bayerischen Schwaben in ihrer fast zehn-
jährigen Bundesliga-Geschichte gegen die 
Werkself gewinnen. Doch auch die Fuggers-
tädter wollen nach drei sieglosen Spielen in 
Folge wieder in die Erfolgsspur zurückfin-
den. Was könnte dabei besser helfen, als ein 
Premierensieg gegen Bayer 04?

(mw)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 1. Juli 1904

Mitglieder: 27.462

Stadion: BayArena

Farben: Schwarz-Rot

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

…  braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …
FANS
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de
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Lukas
Hradecky 1
Torhüter

Lennart
Grill 21
Torhüter

Niklas
Lomb 36
Torhüter

Jonathan
Tah 4
Abwehr

Sven
Bender 5
Abwehr

Lars
Bender 8
Abwehr

Edmond
Tapsoba 12
Abwehr

Tin
Jedvaj 16
Abwehr

Wendell 18	
Abwehr

Daley
Sinkgraven 22
Abwehr

Jeremie
Frimpong 30
Abwehr

Kerem
Demirbay 10
Mittelfeld

Nadiem
Amiri 11
Mittelfeld

Julian
Baumgartlinger15
Mittelfeld

Charles
Aránguiz 20
Mittelfeld

Exequel
Palacios 25
Mittelfeld

Florian
Wirtz 27
Mittelfeld

Paulinho 7
Angriff

Lwon
Bailey 9
Angriff

Lucas
Alario 13
Angriff

Peter
Bosz Cheftrainer

Timothy
Fosu-Mensah 24
Abwehr

Mitchell	
Weiser 23
Abwehr

Aleksandar 
Dragovic 6
Abwehr

Santiago
Arias 2
Abwehr

Demarai
Gray 28
Angriff

Karim
Bellarabi 38
Angriff

Patrick
Schick 14
Mittelfeld

Moussa
Diaby 19
Angriff
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Was haben Christopher Nkunku, Marcus 
Thuram und Dayot Upamecano gemein-
sam? Sie alle sind Anfang 20, Franzosen 
und spielen in der Bundesliga. Sie gilt inter-
national als eine der besten Ligen, um sich 
als junger Spieler 
w e i t e r z u e n t w i -
ckeln. Die Vereine 
dürfen sich dafür 
über hoch veranlag-
te Spieler freuen. 
Denn nicht umsonst 
zählt die französi-
sche Jugendarbeit 
inzwischen interna-
tional zur absoluten 
Crème de la Crème. 
Kein Wunder also, 
dass sich auch Bay-
er Leverkusen mit 
der Verpflichtung von Moussa Diaby eines 
der hoffnungsvollsten Talente des französi-
schen Fußballs gesichert hat. 

Der 21-jährige Franzose kam im Sommer 
2019 von Paris St. Germain zur Werks-
elf. Bisher hat sich der Wechsel für beide 
Seiten vollkommen ausgezahlt. Nach einer 
längeren Eingewöhnungsphase startete der 
Flügelstürmer in der Rückrunde der letzten 
Saison so richtig durch. Insbesondere nach 
dem Abgang von Kai Havertz zum FC Chel-
sea gilt er als eines der größten Talente im 
Kader der Leverkusener. Zusammen mit 
Leon Bailey bildet der Außenstürmer eine 
der besten Flügelzangen der Bundesliga. 

Diabys große Stärke ist seine enorme Ge-
schwindigkeit. Mit 36,04 km/h wurde der 
Franzose in der letzten Saison geblitzt, 
einer der absoluten Topwerte in der Liga. 

Darüber hinaus beweist der Angreifer auch 
ein gutes Auge für seine Mitspieler. Mit acht 
Assists ist Diaby aktuell bester Vorlagenge-
ber seines Teams. 

Einen dürfte diese fa-
belhafte Entwicklung 
jedoch kaum über-
raschen: den ehema-
ligen Cheftrainer von 
PSG, Thomas Tuchel. 
Bereits in seiner Zeit 
in Paris erkannte der 
aktuelle Trainer des 
FC Chelsea mit FCA-
Vergangenheit das 
enorme Talent von 
Diaby und machte 
sich damals im Verein 
für den Außenspieler 

stark. Weil es am Ende in Paris jedoch kei-
ne dauerhafte Perspektive für den jungen 
Franzosen gab, soll ihm Tuchel schließlich 
einen Wechsel nach Leverkusen empfohlen 
haben, wie Diaby selbst in einem Interview 
mit der Nachrichtenagentur sid erklärte: „Er 
hat mir geraten, nach Leverkusen zu gehen. 
Es wäre eine gute Entscheidung und ich 
würde dort viel lernen.“

In nächster Zeit dürfte Diabys Zukunft in Le-
verkusen auch erst einmal gesichert sein. 
Denn kurz vor Weihnachten gab die Werks-
elf eine Vertragsverlängerung des Franzo-
sen bis 2025 bekannt. Eine Ausstiegsklau-
sel soll der neue Vertrag nicht beinhalten. 
Sollte es dennoch wider Erwarten zu einem 
Transfer des Flügelflitzers kommen, dürf-
ten sich alle Leverkusener Fans zumindest 
über eine üppige Ablösesumme freuen.
(mw)

GÄSTEPORTRAIT

Moussa Diaby: 
Der Flügelflitzer
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


18. SPIELTAG | 22. – 24.01.2021
Fr Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund 4:2 0:3
Sa 1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig 3:2 1:3

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 0:1 0:0
Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 1:5 1:1
FC Augsburg - 1. FC Union Berlin 2:1 3:1
SC Freiburg - VfB Stuttgart 2:1 3:2
Hertha BSC - SV Werder Bremen 1:4 4:1

So FC Schalke 04 - FC Bayern München 0:4 0:8
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln 3:0 3:2

19. SPIELTAG | 29. – 31.01. 2021 
Fr VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05 2:0 4:1
Sa 1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach 1:1 1:1

Borussia Dortmund - FC Augsburg 3:1 0:2
Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 3:1 3:1
FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 1:4
SV Werder Bremen - FC Schalke 04 1:1 3:1
RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen 1:0 1:1

So 1. FC Köln - Arminia Bielefeld 3:1 0:1
VfL Wolfsburg - SC Freiburg 3:0 1:1

20. SPIELTAG | 05. – 07.02.2021
Fr Hertha BSC - FC Bayern München 0:1 3:4
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 1:0 0:4

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart 5:2 1:1
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:2 0:0
FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig 0:3 0:4
SC Freiburg - Borussia Dortmund 2:1 0:4
Borussia M'gladbach - 1. FC Köln 1:2 3:1

So TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 1:3 1:2
Arminia Bielefeld - SV Werder Bremen 0:1

21. SPIELTAG | 12. – 15.02.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 2:1 2:0
Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 2:2 1:0

Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim 2:2 1:0
SV Werder Bremen - SC Freiburg 0:0 1:1
VfB Stuttgart - Hertha BSC 1:1 2:0
1. FC Union Berlin - FC Schalke 04 0:0 1:1

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 2:0 1:1
VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach 0:0 1:1

Mo FC Bayern München - Arminia Bielefeld 3:3 4:1

22. SPIELTAG | 19. – 21.02.2021
Fr Arminia Bielefeld - VfL Wolfsburg 1:2
Sa 1. FC Köln - VfB Stuttgart 1:1

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05 3:2
Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 0:5
SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 1:1
FC Schalke 04 - Borussia Dortmund 0:3

So FC Augsburg - Bayer 04 Leverkusen 1:3
Hertha BSC - RasenBallsport Leipzig 1:2
TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 1:1

23. SPIELTAG | 26. – 28.02.2021
Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 1:1
Sa Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 2:0

FC Bayern München - 1. FC Köln 2:1
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 1:1
VfL Wolfsburg - Hertha BSC 1:1
RasenBallsport Leipzig - Borussia M'gladbach 0:1

So 1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim 3:1
1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 1:3
Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg 4:2

24. SPIELTAG | 05. – 08.03.2021
Fr FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05 2:2
Sa Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen 3:4

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 2:2
Hertha BSC - FC Augsburg 3:0
SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:3
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 1:2
FC Bayern München - Borussia Dortmund 3:2

So 1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1
Arminia Bielefeld - 1. FC Union Berlin 0:5

25. SPIELTAG | 12. – 15.03.2021
Fr FC Augsburg - Borussia M‘gladbach 1:1
Sa 1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 1:2

1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 3:1
SV Werder Bremen - FC Bayern München 1:1
VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 2:0
Borussia Dortmund - Hertha BSC 5:2

So Bayer 04 Leverkusen - Arminia Bielefeld 2:1
RasenBallsport Leipzig - Eintracht Frankfurt 1:1
VfB Stuttgart TSG Hoffenheim 3:3

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 17. Februar 2021
Die Spieltage 18 bis 28 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. Alle weite-
ren Spiele werden noch zeitgenau an-
gesetzt.

26. SPIELTAG | 19. – 21.03.2021
Fr Arminia Bielefeld - RasenBallsport Leipzig 1:2
Sa 1. FC Köln - Borussia Dortmund 2:1

Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin 3:3
FC Bayern München - VfB Stuttgart 1:3
SV Werder Bremen - VfL Wolfsburg 3:5
FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach 1:4

So TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:1
Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen 0:0
Sport-Club Freiburg - FC Augsburg 1:1

27. SPIELTAG | 03. – 05.04.2021
Fr 1. FSV Mainz 05 - Arminia Bielefeld 1:2
Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04 3:0

Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 1:1
FC Augsburg - TSG Hoffenheim 1:3
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 2:2
RB Leipzig - FC Bayern München 3:3
Borussia M'gladbach - SC Freiburg 2:2

So VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 2:1
1. FC Union Berlin - Hertha BSC 1:3

28. SPIELTAG | 09. – 12.04.2021
Fr Arminia Bielefeld - SC Freiburg 0:2
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg 1:2

FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 1:1
Hertha BSC - Borussia M‘gladbach 1:1
SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 0:2
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 5:1

So FC Schalke 04 - FC Augsburg 2:2
1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:0

Mo TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 1:4

29. SPIELTAG | 16. – 18.04.2021
1. FC Union Berlin - VfB Stuttgart 2:2
1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC 0:0
Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Köln 4:0
Borussia Dortmund - SV Werder Bremen 2:1
Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt 3:3
FC Augsburg - Arminia Bielefeld 1:0
RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 1:0
SC Freiburg - FC Schalke 04 2:0
VfL Wolfsburg - FC Bayern München 1:2

30. SPIELTAG | 20. – 21.04.2021
1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 0:0
Borussia Dortmund - 1. FC Union Berlin 1:2
Arminia Bielefeld - FC Schalke 04 1:0
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 2:0
FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen 2:1
Hertha BSC - SC Freiburg 1:4
SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 1:0
TSG Hoffenheim - Borussia M'gladbach 2:1
VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 0:1

31. SPIELTAG | 23. – 26.04.2021
1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 2:0
1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:5
Bayer 04 Leverkusen - Eintracht Frankfurt 1:2
Borussia M'gladbach - Arminia Bielefeld 1:0
FC Augsburg - 1. FC Köln 1:0
FC Schalke 04 - Hertha BSC 0:3
RasenBallsport Leipzig - VfB Stuttgart 1:0
SC Freiburg - TSG Hoffenheim 3:1
VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:2

32. SPIELTAG | 07. – 10.05.2021
1. FC Köln - SC Freiburg 0:5
Borussia Dortmund - RasenBallsport Leipzig 3:1
Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05 2:0
FC Bayern München - Borussia M'gladbach 2:3
Hertha BSC - Arminia Bielefeld 0:1
SV Werder Bremen - Bayer 04 Leverkusen 1:1
TSG Hoffenheim - FC Schalke 04 0:4
VfB Stuttgart - FC Augsburg 4:1
VfL Wolfsburg - 1. FC Union Berlin 2:2

33. SPIELTAG | 15.05.2021
Sa 1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1:1

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin 0:1
Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 2:2
Arminia Bielefeld - TSG Hoffenheim 0:0
FC Augsburg - SV Werder Bremen 0:2
FC Schalke 04 - Eintracht Frankfurt 1:3
Hertha BSC - 1. FC Köln 0:0
RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 2:2
SC Freiburg - FC Bayern München 1:2

34. SPIELTAG | 22.05.2021
Sa 1. FC Köln - FC Schalke 04 2:1

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig 0:1
Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 1:2
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2
FC Bayern München - FC Augsburg 1:0
SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach 0:1
TSG Hoffenheim - Hertha BSC 3:0
VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 0:3
VfL Wolfsburg - 1. FSV Mainz 05 2:0
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www.vrbank-hg.de

FCA girocard

Ein Muss für echte Fans! 

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

26.10.2020 Bayer 04 Leverkusen – FCA 3:1 (BL) 1 Robert Lewandowski 25

23.02.2020 Bayer 04 Leverkusen – FCA 2:0 (BL) 2 André Silva 18

28.09.2019 FCA – Bayer 04 Leverkusen 0:3 (BL) 3 Erling Haaland 15

26.04.2019 FCA – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (BL) 4 Wout Weghorst 14

08.12.2018 Bayer 04 Leverkusen – FCA 1:0 (BL) 5 Andrej Kramaric 13

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1. FC Bayern München 21 49 32 61 15 4 2

2. RasenBallsport Leipzig 21 44 19 37 13 5 3

3. Eintracht Frankfurt 21 39 14 43 10 9 2

4. VfL Wolfsburg 21 39 13 32 10 9 2

5. Bayer 04 Leverkusen 21 36 16 39 10 6 5

6. Borussia Dortmund 21 33 10 41 10 3 8

7. Borussia M‘gladbach 21 33 6 37 8 9 4

8. SC Freiburg 21 31 2 35 8 7 6

9. 1. FC Union Berlin 21 30 9 34 7 9 5

10. VfB Stuttgart 1893 21 26 3 38 6 8 7

11. SV Werder Bremen 20 23 -3 24 5 8 7

12. TSG 1899 Hoffenheim 21 23 -7 32 6 5 10

13. FC Augsburg 21 22 -13 21 6 4 11

14. 1. FC Köln 21 21 -15 20 5 6 10

15. Hertha BSC 21 18 -11 26 4 6 11

16. DSC Arminia Bielefeld 20 18 -17 18 5 3 12

17. 1. FSV Mainz 05 21 14 -21 21 3 5 13

18. FC Schalke 04 21 9 -37 15 1 6 14

BUNDESLIGA-TABELLE
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Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

››››    mySortimo.de/ProClick

Frisch in die  
Rückrunde!

Häng
Dich rein!

https://www.mysortimo.de/de/


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 21 0 0 1 0 0 0 1.890

2 Robert Gumny 13 6 3 3 0 0 0 592

3 Mads Pedersen 6 1 0 0 0 0 0 397

5 Marek Suchý 3 1 0 1 0 0 0 169

6 Jeffrey Gouweleeuw 20 0 0 6 0 0 1 1.800

7 Florian Niederlechner 19 4 8 1 1 0 0 1.165

8 Rani Khedira 17 2 8 4 0 0 0 1.023

11 Michael Gregoritsch 17 7 8 1 0 0 1 752

14 Jan Morávek 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 19 5 8 2 0 0 3 1.077

17 Noah Sarenren Bazee 3 3 0 1 0 0 0 31

18 László Bénes 2 0 0 2 0 0 0 129

19 Felix Uduokhai 20 0 0 3 0 0 1 1.800

20 Daniel Caligiuri 21 0 2 4 0 0 5 1.830

22 Iago 14 0 2 2 0 0 1 1.211

23 Marco Richter 16 7 4 1 1 0 2 707

24 Fredrik Jensen 9 5 1 0 0 0 0 253

25 Carlos Gruezo 20 2 8 3 0 0 0 1.545

27 Alfred Finnbogason 12 8 2 0 0 0 0 409

28 André Hahn 17 4 6 1 0 0 3 1.053

32 Raphael Framberger 11 1 4 2 1 0 0 824

33 Tobias Strobl 20 6 3 2 0 0 0 1.246

36 Reece Oxford 14 5 1 2 0 0 0 776

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 3 1 0 0 0 0 0 31

TEAM-STATISTIK
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KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Marek
Suchý 5 Jeffrey

Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17

Marco
Richter 23 Fredrik

Jensen 24 Carlos
Gruezo 25 André

Hahn 28 Tobias
Strobl 33Fo
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Felix
Uduokhai 19

László
Bénes 18

Reece
Oxford 36

KADER

Daniel
Caligiuri 20
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Dr. Florian Elser
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Dr. Christian Wimmer
Mannschaftsarzt

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Der 8-jährige Nils aus Königsbrunn 
hat die Handschuhe von FCA-Torwart 
Rafał Gikiewicz aus dem Spiel gegen 

den 1. FC Union Berlin gewonnen.

Maja ist – wie es das Outfit schon ver-
rät – ein riesengroßer FCA-Fan.

Zu seinem 87. Geburtstag wird FCA-
Anhänger Johann selbst zum FCA-
Spieler – aus Marzipan.

Den Schnee in Augsburg hat Florian 
genutzt und seinen eiskalten Freund 
mit Mütze und FCA-Schal bestens aus-

gestattet. 

Sie haben ebenfalls ein schönes Erinnerungs-
foto, das Sie mit dem FCA verbinden und ger-
ne allen Fans zeigen wollen? Dann senden Sie 
Ihr Bild mit einem kurzen Text an mitglieder@
fcaugsburg.de. Vielleicht schafft es Ihr Foto in 
einen der nächsten Stadionkuriere.
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Bundesliga-Saison 2020/21: Alle regulären Samstags- und Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

BUNDESLIGA LIVE.
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Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

PRÄG PELLETS FÜR ZU HAUSE.
SERVICESTARK UND REGIONAL.

Beste Pellets in  
ENplus A1 Qualität 
online bestellen. 

WWW.PRAEG.DE

https://www.hardy-remagen.com
https://www.praeg.de




WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Joachim, wo habe ich dich gerade er-
reicht?
In Füssen! Ich blättere gerade gemütlich 
durch die Zeitung und natürlich bin ich beim 
Sportteil hängengeblieben.

Was treibst du in Füssen? Urlaub?
Nein, ich besitze schön länger eine Woh-
nung im Allgäu und habe inzwischen mein 
Wochenenddomizil zum Hauptwohnsitz 
umfunktioniert. Aber ich bin noch regelmä-
ßig einmal in der Woche in Augsburg.

Das klingt, als hättest du dich beruflich zur 
Ruhe gesetzt.
Genauso ist es, ich habe meinen Betrieb, 
eine Metzgerei mit Partyservice, verkauft 
und genieße im Moment das Leben mit 
Schwimmen, Radeln, Bergsteigen und 
Langlaufen im Allgäu.
 
Daher also deine beneidenswerte Figur …
Ja, ich bin topfit und habe immer noch das 
gleiche Gewicht wie zu meiner aktiven Zeit 
als Profi. Aber vom Zweikampfsport bin ich 
jetzt eben auf Ausdauersport umgestiegen. 

Spulen wir die Zeit einmal etwas zurück. 
Was sagt dir der 3. Juni 1981?
Das könnte der Tag sein, an dem ich Euro-
pameister geworden bin. (lacht)

Genau, an diesem Tag war das Finale der 
U18-Europameisterschaft, Deutschland 
gegen Polen. Das Endspiel fand im Düssel-
dorfer Rheinstadion vor sage und schreibe 
56.000 Zuschauern statt. Ihr habt 1:0 ge-
wonnen.
Ja, die EM war damals in Deutschland und 
die Spiele auf Schalke und in Dortmund wa-
ren allesamt ausverkauft. Damals herrsch-
te ein regelrechter Hype um die U18, wir 
waren vor dem Turnier 25 Spiele lang unge-
schlagen und haben Testspiele gegen Dritt-
ligisten 7:0 gewonnen. Das sagt schon viel 
über die Stärke dieser Mannschaft aus. Ein 
großer Vorteil war der große Bayern-Block 
im Team, wir kannten uns alle von der Bay-
ernauswahl und von Länderturnieren und 
waren deshalb ein eingespielter Haufen.

Im Team damals waren auch Leo Bunk und 
Ralf Loose, beide wie du mit einer FCA-Ver-
gangenheit.
Mit Leo Bunk habe ich schon bei den B-Ju-
nioren beim FCA gespielt und Ralf Loose 
war bekanntlich 2007/08 Trainer beim FCA. 
Heute trainiert er den FC Winterthur in der 
Schweiz.

Auch das Halbfinale war ein echter Thriller, 
es stand 1:1 nach Verlängerung und 4:3 
nach Elfmeterschießen.   

Joachim Goldstein wurde 1981 mit der deutschen U18-Nationalmannschaft Europameis-
ter. Mit 15 Jahren wechselte der gebürtige Augsburger vom TSV Kriegshaber zum FCA 
und hatte bereits als A-Junior seine Einsätze in der 2. Bundesliga unter Trainer Heiner 
Schuhmann. 1982 ging er dann zu den Münchner Löwen, wo er acht Jahre aktiv war. 1989 
kehrte er wieder an den Lech zurück. Walter Sianos funkte zu ihm nach Füssen durch.

„Es herrschte ein regelrechter Hype 
um die U18-Nationalmannschaft”

Joachim Goldstein
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https://www.schoenegger.com
https://www.eco-office.de/


Das habe ich noch gut in Erinnerung, weil 
ich da auch ein bisschen gezittert habe. Ich 
wäre beim Elfmeterschießen als Sechster 
dran gewesen, aber Gott sei Dank haben wir 
das Ding schon vorher klargemacht.

War diese EM dein größtes Erlebnis als 
Fußballer?
Ja, auf jeden Fall und es war ein unheimlich 
schönes Erlebnis. Aber ein echtes Highlight 
war es auch, als ich mit 15 Jahren als Spie-
ler des TSV Kriegshaber in die Schülerna-
tionalmannschaft berufen wurde.

Vom TSV Kriegshaber in die Nationalmann-
schaft. Wie ist so etwas möglich?
Das war ein langer Weg. Zuerst wurden 
wir in der Augsburger Sporthalle gecastet, 
dann führte die Reise über die Stadt-, in die 
Kreis-, Bezirks- und Bayernauswahl, bis ich 
letztendlich in der Nationalmannschaft an-
gekommen bin. Ich habe erst kürzlich die 
Unterlagen von der Schülernationalmann-
schaft herausgekramt, kein einziger Spieler 
kam von einem Bundesligisten. Das ist heu-
te alles unvorstellbar.

Allerdings. Der Weg zum FCA wurde da-
durch natürlich kurz.
Ja, es dauerte dann auch nicht lange, bis ich 
bei den B-Junioren vom FCA gelandet bin. 
Wir waren damals eine echt super Truppe 
mit Grahammer, Hochstätter, Bunk und Au-

mann im Tor. Wir haben sogar das Finale 
um die Deutsche Meisterschaft in Berlin er-
reicht, sind dort aber leider gegen Blau-Weiß 
90 Berlin im Elfmeterschießen gescheitert. 
Heiner Schuhmann, der damalige Trainer 
der Profis, hat mich dann als A-Junioren-
spieler bereits immer wieder in der 2. Bun-
desliga eingesetzt.
 
1982 bist du nach Giesing zu 1860 gewech-
selt. Warum hat man so ein großes Talent 
ziehen lassen? 
Bei meiner Vertragsunterzeichnung hatte 
1860 noch in der Bundesliga gespielt. Sie 
haben dann aber leider am letzten Spieltag 
den Klassenerhalt vergeigt. Der FCA hatte 
damals anscheinend kein großes Interesse 
an seinen Talenten. Ich bin zum damaligen 
Präsidenten Hartmann gegangen und habe 
ihn über das Interesse von 1860 München 
informiert. Er hat nur gemeint, wenn die Ab-
lösesumme passt, kann ich gehen.

Bei den Löwen wurden es acht zum Teil tur-
bulente Jahre.
Es waren schöne, aber auch bittere Jahre 
und ich habe in dieser Zeit insgesamt 14 Trai-

ner erlebt. Wie gesagt, 
erst kam der Abstieg in 
die 2. Bundesliga und 
dann wurde dem Ver-
ein ein Jahr später auch 
noch die Lizenz entzogen 
und es ging direkt in die 
dritte Liga runter. Da ist 
es klar, dass man nie in 
ein ruhiges Fahrwasser 

kommen kann.  Aber der Verein lebt bis heu-
te von seinen fanatischen Anhängern. Egal 
in welcher Liga, die Fans waren immer da.

Um ein Haar wärst du sogar beim FC Bay-
ern gelandet. Stimmt es, dass du einen 

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Ich dachte, da will mich jemand auf 
den Arm nehmen, aber zu meiner 
Überraschung war Uli Hoeneß tat-
sächlich am Apparat.“
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Termin mit Uli Hoeneß hast verstreichen 
lassen?
Was du alles weißt. (lacht) Das stimmt tat-
sächlich. Uli Hoeneß hat bei uns in der Metz-
gerei angerufen und wollte mich sprechen. 
Ich dachte, da will mich jemand auf den Arm 
nehmen, aber zu meiner Überraschung war 
er tatsächlich am Apparat. Der FCB wollte 
auch Raimond Aumann und hat uns beide 
zum Gespräch in die „Sieben-Schwaben-Stu-
ben“ am Königsplatz eingeladen.  

Und warum bist du nicht hin?
Mein Vater wollte es nicht, er hatte auf mich 
als seinen Nachfolger in unserem Metzgerei-
betrieb gesetzt. So ist es später 1860 gewor-
den. Aber wenn ich zurückdenke und sehe, 
was für eine Karriere der Aumann hingelegt 
hat, dann bereue ich es heute schon. Einen 
Versuch wäre es allemal wert gewesen, 
aber ich bin auch so ein zufriedener Mensch.

1989 bist du zum FCA zurückgekehrt.
Nach acht Jahren und zwei verpassten Auf-
stiegsrunden war die große Motivation bei 
1860 einfach nicht mehr da. Zu dieser Zeit 
war Peter Eiba zusammen mit Helmut Haller 
beim FCA am Drücker und wollte eine neue 
Mannschaft mit Perspektive aufbauen, ers-
tes Ziel war der Aufstieg in die 2. Bundes-
liga. Das fand ich verlockend und so konnte 
ich auch wieder in unserem Familienbetrieb 
einsteigen. Aber anscheinend habe ich die 
Turbulenzen von Giesing mit nach Oberhau-
sen gebracht, wir haben den Aufstieg leider 
knapp verpasst.

Danach ging deine Reise weiter zum TSV 
Schwaben Augsburg.
Nach dieser Saison endete das Gastspiel von 
Eiba und die damaligen FCA-Verantwortli-
chen wollten seine Mannschaft nicht über-
nehmen. So bin ich dann noch drei Jahre 
zum TSV Schwaben gegangen, bis mich ein 
Wadenbeinbruch gestoppt hat. Meine letzte 
Station war dann der SV Pipinsried. Gut ist, 
dass meine Knie in der langen Zeit immer 
von Verletzungen verschont geblieben sind, 
ich kann heute noch beschwerdefrei Sport 
treiben.

Deinen Einsatz in der FCA-Traditionself 
hast du mit dem Satz ”Ich höre lieber auf, 
bevor etwas passiert” beendet.
(lacht) Ja, das stimmt. Wenn ich Sport ma-
che, dann richtig. Meine Devise lautete im-
mer ”hart, aber fair”. Aber zum Ende hin 
war es auch schwer, immer alles mit dem 
Berufsleben zu vereinbaren.

Wie ist die Liebe zwischen dem FCA und 
1860 verteilt?
Natürlich sympathisiere ich mit beiden 
Teams. Mehr zu verdanken habe ich aber 
dem FCA und den Trainern. Ich habe in tol-
len Teams gespielt, hatte eine superschöne 
Jugendzeit und mit Heiner Schuhmann je-
manden, der mich sehr gefördert und zum 
Jugendnationalspieler geformt hat. Ich bin 
heute noch regelmäßig im Stadion und drü-
cke dem FCA die Daumen!
(ws)
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on Joachim Goldstein wechselte mit 15 Jahren zum 

FC Augsburg und verzeichnete bereits als A-Junior 
seine ersten Einsätze in der 2. Bundesliga. Unter 
Trainer Heiner Schuhmann wurde er zum Jugend-
nationalspieler geformt und holte 1981 mit der U18-
Nationalmannschaft den Europameistertitel. Neben 
dem FC Augsburg waren die Münchner Löwen eine 
weitere Station seiner Laufbahn als Profi, bis es ihn 
1989 wieder zurück in die Fuggerstadt zog. Zuletzt 
stand Goldstein für die FCA-Traditionself auf dem 
Platz, bis er seine Karriere als Fußballer offiziell für 
beendet erklärte.

Foto: v.li.: Joachim Goldstein, Anton Schmidkunz, 
Holger Anthes mit dem Europameisterpokal
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KM/H

MADS PEDERSEN

Iago 34,5 km/h 1. FC Union Berlin – FCA

Raphael Framberger 34,48 km/h FCA – Eintracht Frankfurt

Iago 34,2 km/h FCA – Hertha BSC

Raphael Framberger 33,9 km/h VfL Wolfsburg – FCA

Iago 33,86 km/h Bayer 04 Leverkusen – FCA

TOP 5 DER SAISON 2020/21
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in Bestform
E S P R E S S O 

www.dallmayr.com

Alois Dallmayr  
Automaten-Service GmbH & Co. KG
Henleinstraße 27 | 86368 Gersthofen 

augsburg@dallmayr.dewww.dallmayracademy.com

Dallmayr Espresso – kräftig und geschmeidig zugleich.
Setzen Sie auf den Champion bei der professionellen  

Kaffeeversorgung: Wir als Partner vor Ort in Gersthofen  
bringen den Genuss auch zu Ihnen ins Büro.

Wissen schafft Genuss

https://www.dallmayr.com


Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5 - Tages - Camps
- Für alle Kinder im Alter von 6 -13    
  Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining 

entsprechend der FCA-Ausbildungskon-
zeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde,  
Trainingsball und Trinkflasche

- Mittagessen, Snacks und Getränke

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


Christian Radlmaier (re.) schirmt im DFB-Pokal-Achtelfinale 1993/94 
den Ball gegen Christian Wörns ab. 



HISTORIE

Knapp vorbei ist auch daneben
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Im Jahr 1990 wagte der FC Augsburg ei-
nen Neuanfang mit dem jungen Trainer 
Armin Veh. Mit Talenten aus der Region 
wollte man sich in der Bayernliga stabi-
lisieren und das Projekt “Aufstieg in die 

2. Liga” angehen. Im November 1992 sah 
es schon einmal gut aus: 26.000 Zuschau-
er pilgerten ins Rosenaustadion, um die 
Entscheidung um die Herbstmeisterschaft 
gegen die Löwen aus München zu sehen 
– die Partie endete 2:2. In der Bayernliga-
Spielzeit 1993/94 wurden dann schließlich 
die Früchte der Aufbauarbeit geerntet. Doch 
die schmeckten am Ende bitter.
 
Favorit auf den Meistertitel war eigentlich 
die SpVgg Unterhaching, doch die ging 
am Ende lediglich als Dritter ins Ziel. Die 
Meisterschaft feierten mit sechs Punkten 
Vorsprung auf Lohhof nämlich die Rot-
Grün-Weißen. Damit hatte die Mannschaft 
automatisch die Qualifikation für die neu 
eingeführte Regionalliga Süd geschafft, 
doch den Aufstieg in die Zweitklassigkeit 
bedeutete der bayerische Titel leider noch 
nicht. Der FCA musste sich erst noch in 
einer Aufstiegsrunde gegen TuS Pader-
born-Neuhaus sowie die beiden traditions-
reichen Klubs Fortuna Düsseldorf und Ein-
tracht Braunschweig durchsetzen. Der FCA 
erwischte mit einem 2:1-Heimsieg gegen 
Braunschweig einen Einstand nach Maß, 
musste sich dann aber in Paderborn ge-
schlagen geben. In Düsseldorf zog sich der 

FCA mit einem 1:1 beachtlich aus der Affäre, 
verlor dann aber nach starker Leistung das 
Heimspiel gegen die Rheinländer unglück-
lich. Am Ende schafften Düsseldorf und 
Braunschweig den erhofften Gang in die 
Zweite Liga.
 
Auch in einem anderen Wettbewerb mach-
te der FCA in dieser Spielzeit auf sich auf-
merksam: Nach Siegen gegen Rot-Weiß 
Lüdenscheid und die SpVgg Marl zogen die 
Augsburger erstmals seit 16 Jahren wieder 
ins Achtelfinale des DFB-Pokals ein. Dort 
traf man im Rosenaustadion auf Bayer Le-
verkusen, wo damals Bernd Schuster nach 
vielen Jahren in Spanien zum Ende seiner 
Karriere unter Vertrag stand. Die Schwaben 
zeigten sich in Bestform und hatten zahlrei-
che Chancen, gegen den Bundesligisten und 
Pokalsieger in Führung zu gehen. „Der FCA 
hat uns phasenweise an die Wand gespielt, 
wir hatten großes Glück“, musste Gästetrai-
ner Dragoslav Stepanovic nach der Partie 
einräumen. Doch nach 120 Minuten war 
kein Tor gefallen, es ging ins Elfmeterschie-
ßen. Und obwohl FCA-Keeper Jürgen Ober-
hofer zwei Bayer-Schüsse – darunter auch 
den von Bernd Schuster – parieren konnte, 
setzten sich am Ende die Bundesliga-Profis 
4:3 durch.

(as)

Der FC Augsburg in der Saison 1993/94
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA
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Anmeldung für Sichtungseinheiten der Eliteschule des Fußballs gestartet
Auch im Frühjahr 2021 veranstaltet der FC Augsburg in Zusammenarbeit mit seinen Eli-
teschulen des Fußballs wieder Sichtungstrainingseinheiten für das Eliteschulprojekt im 
Schuljahr 2021/2022. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Die Sichtungseinheiten finden am Dienstag (20. April), Mittwoch (21. April) und Donnerstag 
(22. April) jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr auf dem Kunstrasen der Sportanlage am Meier-

Nachwuchs-Power für die Profis

Am Ende stand für die Profis des FC Augsburg ein 3:1-Sieg gegen die Würzburger Kickers. 
Das Testspiel am vergangenen Montag gegen den Zweitligisten sollte jenen Spielern die 
Chance geben, sich mal wieder zu zeigen, die zuletzt weniger zum Zug gekommen waren. 
Eigengewächs Raphael Framberger etwa kam erstmals nach seiner Verletzung wieder 
zum Einsatz und stand direkt in der Startelf. 

Und auch für den Nachwuchs der Fuggerstädter bot sich eine Plattform: Die letzten Partien 
hatten die Juniorenmannschaften im Oktober 2020 absolviert – seitdem warten alle Mann-
schaften aus dem Nachwuchsleistungszentrum von der U9 bis zur U23 auf die Fortsetzung 
des Spielbetriebs. Der Test gegen Würzburg war also eine willkommene Chance – und 
die nutzte der Nachwuchs: Mit Lukas Petkov, Franjo Ivanovic, Adrien Koudelka, Jannik 
Schuster, Dikeni Salifou, Kristijan Taseski und David Deger durften sich sieben Spieler 
zeigen, die aktuell für Nachwuchsmannschaften der Rot-Grün-Weißen auflaufen. Dazu 
standen mit Marco Richter, Raphael Framberger und Tim Civeja, der in den vergangenen 
Wochen bereits dreimal Bundesliga-Luft schnuppern durfte, drei weitere Eigengewächse 
auf dem Feld. Auch Felix Schäfer, Dion Berisha und Seong-Hoon Cheon aus dem Nach-
wuchs standen immerhin im Kader. „Wir haben besonders in den letzten 20 Minuten fast 
nur mit jungen Spielern gespielt. Das ist ein gutes Bild für den FC Augsburg“, freute sich 
FCA-Trainer Heiko Herrlich.
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Mit Menschen arbeiten. Etwas Sinnvolles tun. 
WIR geben Mut zum Leben! 

Teamplayer gesucht

Die KJF Augsburg bietet Jobs in mehr als 120 Berufen in den Bereichen Pflege, Medizin 

und Soziales in ganz Schwaben. Finde auch Du Deinen Traumjob unter www.kjf-karriere.de

2020-11-24_Anzeige-FCA-q-128mm+95mm.indd   1 26.11.20   10:30

weg (Meierweg 16, 86154 Augsburg) statt. Eingeladen sind für Dienstag (20. April) und 
Mittwoch (21. April) alle fußballtalentierten Kinder aus der Region mit einem maximalen 
selbständigen Anfahrtsweg von einer Stunde, die im kommenden Schuljahr 2021/2022 die 
fünfte Jahrgangsstufe  besuchen werden. Der Termin am Donnerstag (22. April) ist für jene 
Schülerinnen und Schüler gedacht, die zum neuen Schuljahr den Quereinstieg in die sechs-
te, siebte, achte oder neunte Jahrgangsstufe der Eliteschulen schaffen wollen.

Die Anmeldung für die Sichtung ist bis einschließlich Mittwoch (14. April, 12.00 Uhr) mög-
lich. Es ist jedoch nur möglich, an einem Termin teilzunehmen. Interessierte werden gebe-
ten, sich nur bei ernsthaftem Interesse für eine Teilnahme anzumelden.

Für alle interessierten Eltern sowie Schülerinnen und Schüler findet am Mittwoch (10. 
März, 19.00 Uhr) ein virtueller Elterninformationsabend statt, bei dem FCA-Vertreter sowie 
Schulvertreter vorab über das Eliteschulprojekt informieren und für Fragen bereit stehen.
 
Der Link zur Anmeldung für die Sichtungseinheiten sowie der Link zum virtuellen Eltern-
informationsabend sind unter www.fcaugsburg.de unter „Nachwuchs“ zu finden.

https://www.kjf-karriere.de
http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


Die PCI Bau-Profi s 
wünschen den FCA Fußball-Profi s 
eine erfolgreiche Rückrunde.
www.pci-augsburg.de

Für jedes Feld gibt 

es einen Profi 

https://www.pci-augsburg.eu


Nach dem Spiel gegen Leverkusen 
steht in der kommenden Woche 
für den FC Augsburg das wichtige 
Spiel beim 1. FSV Mainz 05  an.

 
Für viele waren die Mainzer nach der Hin-
runde eigentlich schon so gut wie abge-
stiegen. Gerade sieben Zähler standen auf 
dem rheinhessischen Konto, das rettende 
Ufer war bereits zehn Punkte entfernt. In 
der Weihnachtspause zogen die Verant-
wortlichen dann Konsequenzen. Es sollte 
wieder mehr Identität in den Traditionsklub 
einkehren, mit Martin Schmidt als Sport-

direktor und Christian Heidel als Sportvor-
stand kehrten zwei alte Gesichter zurück. 
Als Retter in der Not präsentierte man Bo 
Svensson als neuen Chefcoach.  Svensson 
ist in Mainz alles andere als ein Unbekann-
ter. Mehr als 100 Spiele hat der Däne für die 
Mainzer zwischen 2007 und 2014 absolviert, 
ehe er nach seiner Karriere Co- und Jugend-
trainer bei den Nullfünfern wurde. Zuletzt 
stand er in Österreich als Cheftrainer beim 
RB-Ausbildungsverein FC Liefering unter 
Vertrag. Svensson ist es eindrucksvoll ge-
lungen, wieder Feuer in der Mainzer Elf 
zu entfachen. Die Mannschaft spielt in den 
letzten Wochen deutlich mutiger und befrei-
ter auf. Mit einem Unentschieden gegen den 
BVB (1:1) und zwei wichtigen Siegen gegen 
Leipzig (3:2) und Union Berlin (1:0) haben 
sich die Nullfünfer herangekämpft und 
nun scheinen auch die Nichtabstiegsplätze 
plötzlich wieder zum Greifen nahe.
 
Daran möchten die Mainzer sicherlich auch 
gegen den FCA anknüpfen. Die Fuggers-
tädter werden sich jedoch mit allen Mitteln 
dagegenstemmen, um nicht tiefer in den 
Tabellenkeller hineinzugeraten. Die Fans 
dürfen sich auf eine umkämpfte und emo-
tionsgeladene Partie gefasst machen. (mw)

SONNTAG, 28. FEBRUAR, 15.30 UHR
OPEL ARENA

Bo Svensson übernahm im Januar 2021 den Posten als 
Cheftrainer beim 1. FSV Mainz 05.Fo
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de

